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LAUFEN – Mit Prozone hat W&H 
ein neues Desinfektionsmittel 
für Chirurgie, Restauration und 
Prothetik, Parodontologie und 
Endodontie auf den Markt ge-
bracht. 

Ozon gilt als hochwirksames Des-
infektionsmittel. Aufgrund seiner 

Gasform erreicht es Stellen, die für her-
kömmliche Fluoridlösungen nicht zu 
erreichen sind. So gelingt es, das Risiko 
neuerlicher Infektionen deutlich zu 
mindern – das in nahezu allen Anwen-
dungsgebieten.

Der eigentliche Wirkstoff des neuen 
Produkts ist hingegen nicht Ozon an 
sich, sondern nur ein Teil davon: O

1
. Der 

atomare Sauerstoff wirkt bakterizid, 
fungizid und viruzid, schmerzlindernd 
und entzündungshemmend. Er unter-
stützt die Blutgerinnung und stimuliert 
das Immunsystem. Im Gegensatz zu 

Antibiotika zerstört Ozon alle Bakte-
rien, eine Resistenz ist unmöglich. 

Prozone produziert das Gasgemisch 
durch Corona-Entladung. Dabei wird 
Luft in das Gerät gepumpt, durch einen 
Filter getrocknet, gereinigt und in eine 
Kammer weitergeleitet, wo sie sich 
durch stille elektrische Entladung in ein 
Sauerstoff-Ozon-Gemisch verwandelt. 
Dieses gelangt via Handstück und Ein-
weg-Spitzen an die zu desinfizierende 
Stelle. Prozone generiert ausschließlich 
die für die Desinfektion erforderliche 
Mindestmenge an Ozon. Eine Über-
dosierung ist daher ausgeschlossen. 

W&H empfiehlt den Einsatz von 
Ozon zur Desinfektion in den Berei-
chen Chirurgie (für Extraktionen oder 
vor Implantat-Setzung in der zahnärzt-
lichen Praxis), Restauration & Prothetik 
(für Kavitätenpräparationen vor dem 
Wiederauffüllen), Parodontologie (für 
tiefe parodontale Taschen) und Endo-
dontie (für den Wurzelkanal und die 
umliegenden Seitenkanäle). (SD)  

Schnell, sauber und 
keimfrei desinfizieren 

Der Ozongenerator von W&H macht’s möglich
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rie. Der neue röntgenopake 
und vorsilanisierte Wurzel-
stift Luxa-Post ist perfekt auf 
LuxaCore Z-Dual abge-
stimmt. Auch sein Biegemo-
dul entspricht nahezu dem 
natürlichen Dentin, wo-
durch sich das Risiko von 
Wurzelfrakturen minimiert. 
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„Top Core System“ 
für Aufbaufüllungen
DMG: Weiterentwickeltes Composite

HANAU – Gut für jeden Guss: Die 
kleine Degutron eco ist eine leis-
tungsstarke und robuste Einheit 
für den zahntechnischen Alltag.

Trotz des Trends hin zu vollkerami-
schem Zahnersatz entsteht ein ho-

her Prozentsatz der Gerüste nach wie 
vor im Gussverfahren. Und das Gießen 
von Legierungen beherrscht jeder 
Zahntechniker aus dem Effeff. Jetzt 
gibt es dafür ein neues Gerät: die De-
gutron eco. Mit dieser Induktions-Va-
kuumdruckguss-Einheit genügt ein 
Hebelschwenk, der die gesamte Gieß-
einheit um 90 Grad umlegt. Damit 
gießt der Zahntechniker das auf-
geschmolzene Metall in die Gussmuf-
fel ab. Durch diese besondere 
Konstruk tion kann gegenüber her-
kömmlichen Geräten auf viele beweg-
liche Teile und Dichtungen verzichtet 
werden. Gegenüber herkömmlichen 

Modellen enthält dieses Gerät deutlich 
weniger Verschleißteile.

 Ein ungewöhnlicher Schritt bei ihrer 
Bedienung besteht im Umlegen eines 
Hebels um 90 Grad. 

Die Degutron eco ist eine robuste, 
langlebige und wirtschaftliche Induk -
tions-Vakuumdruckguss-Einheit für je-
des Labor. Und so funktioniert sie: An-
schalten, Legierung einlegen, vor-
gewärmte Muffel in die Gießkammer 
setzen, Starttaste drücken, Gießzeit-
punkt bestimmen, 90-Grad-Dreh unter 
automatischer Druckbeaufschlagung – 
fertig!

Die Degutron eco eignet sich für 
fast alle Edelmetalllegierungen sowie 
für Nichtedelmetalllegierungen. 
Dank der starken Metalldurch-
mischung ist die Homogenität des 
Materials gewährleistet. Daneben las-
sen sich auch große Arbeiten wie 
weitspannige Brücken oder umfang-

reiche Modellgussarbeiten einwand-
frei gießen. Die Degutron eco benö-
tigt lediglich Strom (230 Volt) und ei-
nen Wasseranschluss – und eigentlich 
nicht einmal diesen! Notfalls ist ein 
externer Wasserbehälter zur Kühlung 
erhältlich. Degutron eco kommt per 
Post ins Labor, ganz in klassischem 
Schwarz, 27 Kilogramm leicht, und 
ebenso kinderleicht lässt sich dank 
Schnellkupplungen die Installierung 
vornehmen. (SD)  

Kleine Einheit mit cleverem Dreh
Neue Induktions-Vakuumdruckguss-Einheit von DeguDent 

ELLWANGEN – Die neue Kobalt-
Chrom-Legierung Colado CC ist 
die wirtschaftliche Alternative zur 
Edelmetall-Legierung. Sie zeich-
net sich zudem durch besonders 
anwenderfreundliche Eigenschaf-
ten aus.

Colado CC ist eine edelmetallfreie 
Kobalt-Chrom-Legierung speziell 

für die Keramik- und Kompositverblen-
dungen. Dank der aufeinander abge-
stimmten Zusammensetzung ist  
Colado CC die wirtschaftliche Alterna-
tive zu Edelmetall-Legierungen. Mit 
Colado CC bietet Ivoclar Vivadent eine 
hochwertige, geprüfte Kobalt-Chrom-
Legierung der neuesten Generation.

Eine Legierung ist nur so gut, wie sie 
sich verarbeiten lässt. Colado CC ver-
fügt dank der Zusammensetzung über 
ideale physikalische Eigenschaften und 
zeichnet sich durch angenehmes 

Handling aus: So kann Colado CC 
durch gute Schmelzeigenschaften mit 
allen herkömmlichen Gussgeräten und 
mit der Flamme vergossen werden. Das 
homogene Gefüge erleichtert außer-
dem die weitere Bearbeitung und er-
leichtert die Politur. Ein Oxidbrand ist 
nicht erforderlich, empfiehlt sich aber 
zur Kontrolle der Legierungsoberflä-
che. Der verbesserte Wärmeausdeh-
nungskoeffizient erlaubt eine normale 
Abkühlung; nur bei massiven weit-

spannigen Brücken und Keramikstufen 
ist eine Langzeitabkühlung ratsam.

 Im System der restaurativen Werk-
stoffe für implantatgetragenen Zahn -
ersatz sind bei Ivoclar Vivadent alle Pro-
dukte aufeinander abgestimmt. So eig-
net sich Colado CC perfekt für Implan-
tat-Suprakonstruktionen und zeichnet 
sich durch hohe Verbundfestigkeit mit 
Verblendwerkstoffen aus. Wie alle Le-
gierungen von Ivoclar Vivadent ist Co-
lado CC auf Biokompatibilität geprüft 
und zertifiziert. (SD)  

Wirtschaftlich und anwenderfreundlich
Ivoclar Vivadent: Neue Legierung für Verblendungen
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Deutschland möglich, große sicherten Kompositfüllung dem eines 

lare Fest-
ie Zahn-

ersatzplanungen noch einfacher und 

Hochwertig und kostengünstig

DeguDent GmbH

Postfach 1364, 63403 Hanau

Tel.: 0 61 81 / 59-55 67, Fax: 57 51

tillmann.weissenstein@ 

degudent.de  

 www.degudent.de

W&H Deutschland GmbH

Raiffeisenstraße 4, 83410 Laufen/Obb.

Tel.: 0 86 82 / 89 67-0, Fax: -11

office.de@wh.com

 www.wh.com

Prozone – das neue Desinfektionswunder 

von W&H 
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Ivoclar Vivadent GmbH

Dr.-Adolf-Schneider Str. 2

73479 Ellwangen / Jagst

Tel.: 0 79 61 / 8 89-0

 www.ivoclarvivadent.com

Cobald-Chrom-Legierung für Metallkronen
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Perfekt wird diese Partner
schaft durch das dualhärten
de Adhäsivsystem Luxa
Bond-Total Etch. Für sein
einfache, flexible und zuver
lässige Einsetzbarkeit wurd
es erst kürzlich durch da
amerikanische Fachmagazinie LuxaCore Z Familie stellt einen sicheren  Verbund für 
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„The Dental Advisor“ aus-n Erfolg des Zahnarztes dar. 
AMBURG – LuxaCore Z, Lux-
Post und LuxaBond von DMG 
ind drei Spezialisten, die ein sorg-
ältig auf einander abgestimmtes 
ystem für die professionelle post-
ndodontische Versorgung bieten. 

as Premium-Composite LuxaCore 
Z-Dual ist die konsequente Weiter-

ntwicklung von LuxaCore-Dual, dem 
omposite für Stumpfaufbauten, Auf-
aufüllungen und Wurzelstiftzementie-
ungen. Dank DMG-patentierter, echter 
anotechnologie und Zirkondioxid 

ommt es dem natürlichen Zahn näher 
ls jedes andere Material seiner Katego-

gezeichnet und zusammen 
mit LuxaCore Z-Dual zum „Top Core 
System“ ernannt. 

Zusammen sind die Drei ein siche-
rer Verbund für den Erfolg der Versor-
gung des Patienten. (SD)  

DMG 

Elbgaustraße 248

22547 Hamburg

Tel.: 08 00 / 3 64 42 62 (kostenfrei)

info@dmg-dental.com

 www.dmg-dental.com
 – Mit Hilfe neuer Compu-
e ist es nun auch in 

Wenn der zu zahlende Eigenanteil des 
Patienten einer nicht tariflich ver-

sein müssen, beweist das k
preissystem. Dieses macht d

Absolute Ceramics: CAD/CAM-gefräster Zahnersatz
Zahnersatzrestaurationen mit ho-
her Qualität günstig herzustellen. 
Für deutsche Zahnärzte eine echte 
Alternative zu billigen Anfertigun-
gen im Ausland.

Das modernisierte Festzuschuss-
system der Krankenkassen hat für 

den Patienten zu einer größeren Frei-
heit in der Wahl des richtigen Zahn-
ersatzes geführt. Auch preisbewusste 
Kunden entscheiden sich nun für 
hochwertigen Zahnersatz, wenn in Ih-
ren Augen das Preis-Leistungs-Verhält-
nis stimmt.

Erleichtert wird diese Entscheidung 
auch durch den Abschluss einer Zahn-
zusatzversicherung. Diese deckt je 
nach Tarifabschluss Behandlungskos-
ten in unterschiedlicher Höhe ab. 

versicherten Keramikinlays entspricht, 
fällt die Entscheidung für den hochwer-
tigen Zahnersatz sicher schnell.

Inzwischen haben sich kosten-
günstige CAD/CAM-Verfahren auf dem 
zahnmedizinischen Markt etabliert. In-
novativ ist dabei das Verfahren, dasbei 
der absolute Ceramics/biodentis 
GmbH in Leipzig zum Einsatz kommt. 
Im zentralen Fräszentrum realisiert der 
Hersteller mittels modernster biogene-
rischer Software qualitativ hochwerti-
gen, vollkeramischen Zahnersatz in-
nerhalb kürzester Zeit. Der Zahnarzt 
kann seinen Patienten damit kosten-
günstige Qualität „Made in Germany“ 
ganz ohne zusätzliche Investitionskos-
ten für die Praxis anbieten.

Dass Qualität und Ästhetik in der 
Zahnmedizin nicht unerschwinglich 

transparenter – auch für den Patienten. 
Für ihn entstehen in der Regel keine 
Zusatzkosten mehr. Den Preisvorteil 
des CAD/CAM-gefrästen Zahnersatzes 
kann der Zahnarzt an den Patienten 
weitergeben. So profitieren beide: der 
Zahnarzt von höherem Umsatz, der Pa-
tient von hochwertigem Zahnersatz 
ohne Zusatzkosten. (SD)  

absolute Ceramics

Weißenfelser Str. 84, 04229 Leipzig

Fon: (0341) 35 52 73–37

Fax: (0341) 35 52 73–30

info@absolute-ceramics.com

 www.absolute-ceramics.com


